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Neue Fahne für die Sektion Ostschweiz 

der Päpstlichen Schweizergardisten 

 

 

 
Feierliche Weihe in Gossau 

Am 10. September 2006, 10.30 Uhr, wird in der Andreas-Kirche in 
Gossau die neue Fahne der Sektion Ostschweiz der ehemaligen 
päpstlichen Schweizergardisten geweiht. Die Weihe wird durch den 
Gossauer Ortspfarrer Niklaus Popp vollzogen. 
 
30 Jahre treuer Begleiter  

Über 30 Jahre lang war die bisherige Fahne bei freudigen wie traurigen 
Anlässen treuer Begleiter der ehemaligen Schweizergardisten. Die 
Sektion Ostschweiz, die heute 150 Aktiv- und 15 Passivmitglieder zählt, 
hat ihre erste Fahne – damals noch als Sektion Oberrhein – am 30. April 
1972 in Widnau geweiht. Bis heute hat diese die Sektion bestens 
repräsentiert und vielen Kameraden am Grabe einen Gruss mit auf deren 
letzte Reise gegeben. Als Fähnriche amteten: Francesco Alge, Widnau 
(1971–1976), Ruedi Gächter, Heerbrugg (1976–1992) und Bruno 
Dietrich, Lutzenberg, (1992–2006). Armon Gerber, Reichenburg, wird 
die neue Fahne, die das gleiche Bild zeigt wie die bisherige, als neuer 
Fähnrich in seine Obhut nehmen können. Als Fahnenpaten haben sich der 
Bündner Künstler Rudolf Mirer und Maria-Jolanda Früh zur Verfügung 
gestellt.  
 

Die Ostschweiz und die Schweizergarde 

Fast alle Schweizergardisten, die nach ihrer aktiven Gardezeit von 
2–25 Jahren in die Heimat zurückgekehrt sind, pflegen den Kontakt und 
die Kameradschaft auch hier weiter. Sie haben sich in der Vereinigung 
der ehemaligen päpstlichen Schweizergardisten zusammengeschlossen, 
die 13 regionale Sektionen umfasst. Jede dieser Sektionen ist autonom 
und verfügt über einen eigenen Vorstand und eine eigene Kasse. 
Recht gross ist der Beitrag, den die Kantone Appenzell, Glarus, 
Graubünden, Schaffhausen, St. Gallen und Thurgau zur Zeit zum Bestand 
des 110 Mann starken Korps beitragen: 39 Mann – mehr als ein Drittel. 
Darunter auch zwei Offiziere – den Kommandanten Oberst Elmar 
Theodor Mäder und Major Peter Hasler. 
 
 (1912 Zeichen, mit Leerschlägen) 
Auskunft: Hans Werz 
Telefon 071 225 87 38 (G), 071 971 48 41 (P) 
e-mail: hans.werz@freesurf.ch 

Die neue Fahne: 
Beschriftung deutsch 

Die neue Fahne: 
Beschriftung italienisch 
und rätoromanisch 


